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Wir stellen euch die Gemeinde "Parpan" vor 
 

 

Namen 

Parpan“ ist übrigens auch ein weit verbreiteter 

Nachname in Graubünden. Parpan, im deutschen 

Ortsdialekt, rätoromanisch, war eine politische 

Gemeinde im Kreis Churwalden, Bezirk Plessur, des 

Schweizer Kantons Graubünden. 

 

Geografische Lage 

Parpan ist der kleinste der vier in diesem Modul beschriebenen Orte. Das Dorf liegt zwischen 

Churwalden und Valbella und zählt ungefähr 300 Einwohner. In Parpan ist der Einstieg in die 

Skigebiete West und Ost möglich. Auf der Weltcupstrecke "Silvano Beltrametti finden jeweils die 

Weltcuprennen statt. 

Dorfzentrum Parpan  1'511 m.ü.M. 
Tiefster Punkt Stettli  1'347 m.ü.M. 
Höchster Punkt Schwarzhorn 2'683 m.ü.M. 

 

Allgemein 

Der freistehende Kirchturm der reformierten Kirche ist eine 

echte Rarität, darum gebührt ihm kirchenarchitektonisch eine 

besondere Bedeutung. Pistenzauber, Schlittelplausch, 

Langlaufloipen und Natureis finden sich hier vor der 

Haustüre.  

 

 

 

 

Alpkäserei Parpan 

 

Die Alpkäserei im alten Kuhstall der Plantahof Alp ist 

eine faszinierende Sache. Eine moderne Alpmilchverarbeitung in 

einem über 100 Jahre alten Stall. Den Besuchern wird die Gelegenheit 

geboten, dem Senn bei der Arbeit über die Schulter zu schauen. 
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Wasserrad 

Die «Alti Saga» ist eine Sagerei, die durch ein Wasserrad 

angetrieben wird. Hier zeigt sich die Nützlichkeit der 

Wasserkraft und wie wertvoll diese bereits früher für die 

Bewohner der Bergdörfer gewesen war. Erstmals schriftlich 

erwähnt wird der Umbau der Säge in einem Vertrag mit der 

Gemeinde Parpan im Jahre 1921. Das Wasser bezog man 

damals von der Trinkwasserversorgung der Gemeinde. Dies 

hatte zur Folge, dass bei hohem Wassergebrauch die Säge 

eingestellt werden musste, damit die Gäste des damaligen 

Hotels Alpina noch genügend Wasser hatten. 

 

 
Allgemeine Zahlen 
Mit 249 Einwohnern zählte Parpan zu den kleineren Gemeinden des Kantons. 
Seit 1. Januar 2010 gehört Parpan zur politischen Gemeinde Churwalden. Seit 1880 ist die 
Einwohnerzahl um 330% gestiegen, 2010 waren 231 Einwohner gemeldet. 

 

 

 
Wappen 
In Blau goldener Bergmannsschlägel, beseitet von zwei sechsstrahligen 
goldenen Sternen. Das Werkzeug verweist auf den früheren Bergbau am 
Parpaner Rothorn, die Sterne auf die Zugehörigkeit zum Kreis Churwalden. 
Die Farben sind jene des Zehngerichtebundes. 

 

 

 

 


